
Er gehört seit Jahren zu den aktuell besten 

Spielern von ganz Belgien. Eingeweihte 

betrachten ihn als den besten Allround-

spieler überhaupt. Bis heute summieren 

sich 16 internationale oder nationale Siege 

(einschließlichlich Zonensiege), dahinter 

belegte er neunzehnmal den 2. Platz auf 

den großen Wettkämpfen. Unzähling sind 

mittlerweile auch die Platzierungen bei den 

unterschiedlichsten As-Tauben-Wertun-

gen. Diese Leistungen werden auf Ent-

fernungen von 200 bis fast 1.000 km  er-

bracht. Eric Limbourg ist so etwas wie ein 

Komet am belgischenTaubensporthimmel. 

„Tue Recht und scheue niemand!“; ist 

der Wahlspruch dieses berühmten Züch-

ters, dem das Schachern mancher Tauben-

halter zuwider ist.

Reisesystem

Die Reisetauben werden Ende Januar 
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Ein Schlag, auf dem unaufhaltsam As-Tauben geboren werden

Herzlich willkommen im neuen  
Beyers-Newsletter! 

Mit dem neuen Beyers-Newsletter möchten wir 

Sie über unseren neuesten Produktentwicklun-

gen informieren und gleichzeitig einige Leis-

tungsschläge präsentieren, die mit unserem 

Fütterungssystem großartige Leistungen voll-

bracht haben.

Eine Vielzahl unserer Kunden haben ihre ge-

wünschten Erfolge und selbstgesetzten Ziele 

erreicht. Ein Beweis dafür, dass wir mit unserem 

Versorgungsprogramm auf der richtigen Spur 

sind. Besonders ins Rampenlicht fallen pünktlich 

zum Saisonauftagt die Mischungen Galaxy 

Light (leicht verdaulich ohne Hülsenfrüchte aber 

trotzdem mit allen wichtigen Eiweissen ausge-

stattet). Galaxy Light füttert man auf den 

kürzeren Flügen bis 400 km. Optimiert wird diese 

Mischung durch Sport Galaxy Energy, dies 

ist ein fettreiches Futter mit Hanf, geschälten 

Sonnenblumenkerne, Mariendistelsamen und 

weiteren Sämereien. Die beiden Mischungen 

Galaxy Light und Sport Galaxy Energy pas-

sen perfekt zusammen und sind meine Favoriten 

für die Saison 2016. Bei der Optimierung der 

Futtermischungen müssen wir auf die beson-

deren Anforderungen der Tauben achten. In der 

Reisezeit kann die Anforderung schon ganz 

unterschiedlich sein. Sprechen Sie hier einfach 

unsere Fütterungs-Experten an, wir beraten Sie 

gerne. Denken Sie immer daran, die Qualität 

des Taubenfutters ist von großer Bedeutung für 

Gesundheit und Leistungsfähigkeit der Brief-

tauben. Gehen Sie kein Risiko ein und vertrauen 

Sie der Qualität von BEYERS-Belgium!

GruSSwort

                        Ihr Ludo Wille



verpaart und werden anschließend nach achttägiger Brutzeit wie-

der getrennt. Erst im April, wenn die Reisezeit beginnt, erfolgt die 

zweite Anpaarung. In dieser Zeit beginnt auch ein intensives Trai-

ningsprogramm, innerhalb von acht Tagen werden die Tiere vier- 

bis fünfmal weggefahren (maximal 50 km Entfernung). Es wird 

eine klassische Methode praktiziert, von den 80 Reisevögel blei-

ben 80 Weiben zu Hause, gleiches geschieht mit den 30 Reisewei-

bchen, deren Partner auch immer zu Hause bleiben. Innerhalb der 

Schläge gibt es keine Selektierung der Tauben, die für das Mittel- 

oder Weitstreckenprogramm bestimmt sind. Ob 400-, 500- oder 

1.000 km-Flüge werden hier keine Unterscheidungen gemacht. 

Bevorzugt wird allerdings an Flügen teilgenommen, an denen die 

Tauben am Auflasstag nach Hause kommen. Hier liegt also deut-

lich der Fokus auf den Flügen der Eintagesweitstrecke.

Füttern nach dem Beyers-Plan

Bei Eric Limbourg kommen ausschließlich Futtermischungen aus 

dem Hause Beyers zum Einsatz. Im Vordergrund stehen Beyers 
Premium Vandenabeele und Beyers Premium Super Witwer. 
Am Anfang der Woche steht die einzigartige Reisemischung von 

Erik Vandenabeele. Diese leicht verdauliche und eiweißarme Mi-

schung hat so manchen Züchter nach vorne gebracht. Beyers 
Premium Vandenabeele ist reich an Kohlenhydraten und Fetten. 

Die Mischung enthält einen hohen Gehalt an Paddy-Reis, Dari und 

Kardi und ferner kleinen Cribbs-Mais, was eine perfekte Aufnahme 

garantiert. Gabys besondere Vorliebe gilt den Flügen von 500 bis 

800 km, und er spielt noch immer mit Vögeln auf klassischer Witwer-

schaft. In der Reisezeit steht immer Beyers Premium Vanden

Züchter des Monats



abeele auf dem Futterplan. In der zweiten Wochenhälfte kommt 

bei Eric Limbourg die Mischung Beyers Premium Super Witwer 
zum Einsatz. Eine ideale Futtermischung für die gesamte Reisezeit

– � Reich an mehrfach ungesättigten Fettsäuren; die Speicherung 

und Bereitstellung von Energie wird erhöht

– � Reich an lebensnotwendigen Aminosäuren

– � Hohe Verdaulichkeit durch den geringen Hülsenfruchtanteil

– � Durch die Entlastung des Stoffwechsels wird die Leistungsbereit-

schaft der Tauben deutlich erhöht

Futterpan Eric Limborg

Montag:	 Beyers Premium Vandenabeele
Dienstag:	 Beyers Premium Vandenabeele
Mittwoch:	� 50 % Beyers Premium Vandenabeele 

50 % Beyers Premium Super Witwer
Donnerstag:	 Beyers Premium Super Witwer
Freitag:	 Beyers Premium Super Witwer
Samstag:	 Beyers Premium Super Witwer
Dieser Futterplan beschreibt die Grundversorgung und wird später 

stufenweise erweitert:

1.  Es erfolgt die Fütterung nach Plan

2. � Zur Wochenmitte wird ein lokaler Landmais zugefüttert, der 

persönlich bei einem Bauer gekauft wird. Dieser Mais wird erst 

gefüttert, wenn die erste Mischung aufgefressen wurde.

3.  �Nach dem Landmais wird Super Energy von Beyers zugefüttert. 

Super Energy ist eine fettreiche Sämereien-Mischung, das die 

Tiere immer am Ende bekommen. Insgesamt wird so gefüttert, 

dass am Ende der Woche, die Tauben noch immer mit Appetit 

fressen.

4. � Auch die verschiedenen Ergänzungsprodukte wie Mineral 
Plus, Knoblauchöl, Recovery Plus und Conditions Plus 

aus dem Hause Beyers kommen zum Einsatz.

Taubenspiel heißt bei Eric Limbourg: Fliegen, 
fliegen, fliegen …

Bereits in ihrem Geburtsjahr absolvieren die jungen Tauben vier 

Nationalflüge bis 470 km und als Abschluss noch La Souterraine 

über 570 km. Sie kommen insgesamt etwa zwölfmal in den Korb. 

Im Folgejahr unterscheidet Eric Limbourg daher kaum unter jährigen 

oder alten Tauben, wenn darum geht, die Reisemannschaft für einen 

bestimmten Nationalflug zusammenzustellen. „Meine Tauben sind 

Premium SUPER ENERGY
„Für den Energieschub  
in der Wettkampfphase!“
Zusammensetzung: geschälte Sonnenblumenkerne, 
getoastete Soja, extra weisser Dari, Kardi, Hanf,  
geschälter Hafer, Raps und Leinsamen

Dosierung: 1 – 3 Teelöffel pro Taube pro Tag,  
die letzten Tage vor dem Einsetzen

Packung zu 5 kg erhältlich

Eine Empfehlung von Eric Limbourg:Becker bis Mittwochmorgen in der Vorwoche die Mischung „Super-

diät 23“ von Beyers. Erst in den letzten fünf Tagen wird voll gefüt-

tert. Zusätzlich gibt es dann geschälte Sonnenblumenkerne, Hanf 

und Sämereien. In den Zellen gibt es zusätzlich ein Gemisch aus 50 

% Hanf und 50 % Sämereien,  immer einen Teelöffel voll. Die Quali-

tät des Reisefutters ist für Markus Becker ausschlaggebend für den 

Erfolg. Das Futter muss staubfrei und keimfähig sein, daher vertraut 

er auf Beyers. Auch die Futterzusätze wie „Biofl orum Plus“, 

 „Urti ca Chlorella Mineralmix“ und „Deli Multimix“ stehen auf 

dem Plan. Für den Eigenbedarf werden etwa 80 Jungtiere gezüchtet 

und wachsen recht natürlich auf. Die Jungtauben so häufi g wie mög-

lich trainiert, bevor sie in die Winterpause gehen.

Der Brieftaubensport als Hobby.

Auch nach diesem Traumergebnis gekürt mit dem Nationalsieg von 

Marseille, bleibt bei Markus Becker alles beim Alten. Er wird weiter 

mit viel Ruhe und Engagement dem Spiel auf der großen Weitstrecke 

nachgehen. Verbissen wird er den Brieftaubensport nie sehen, für ihn 

bleibt es das schönste Hobby auf der Welt.

Markus Becker
Faltorstr. 3 | 55627 Weiler

Telefon (0 67 54) 94 62 66

ZÜCHTER DES MONATS

Mineral plus
Versorgt die Tauben 
mit zusät lichen 
Mineralien!

Mineral Plus enthält die 
Mineralien Zink, Kupfer und 
Eisen, die wichtig sind bei 
schweren Anstrengungen, die 
Mineralmangel verursachen 
können. Beispielsweise in der 
Zucht- und Wachstumsphase 
der Jungtauben, in Erholungsphasen, bei Müdig-
keit nach dem Flug und während der Mauser.

Dosierung: 5 ml/2 Liter Trinkwasser oder 
5ml/kg Taubenfutter, 2 bis 3 Tage pro Woche.

Nettoinhalt: 400 ml

Mauserhilfe
die energiereiche 
Ergänzung in der 
Mauserzeit

Mauserhilfe ist eine Mi-
schung von Wildsamen und 
ölreichen Sämereien zur 
Unterstützung des Mauser-
verlaufs. Mauserhilfe wurde 
speziell für die Fütterung 
in der Mauserphase entwickelt. Die für die Mauser 
notwendigen Fettsäuren werden durch den hohen 
Anteil an Linolsäuren zugeführt. Die ölreichen 
Saaten decken gleichzeitig den hohen Gehalt an 
umsetzbarer Energie.

Nettoinhalt: 3 kg



als Jungtier fertig ausgebildet, ich brauche daher als Jährige keine 
Rücksicht darauf zu nehmen, wo ich meine Tauben hinspiele!“, so 

Eric Limbourg. Wenn zu Beginn der Jungtaubensaison knapp 100 

Tiere den Schlag bevölkern, bleiben am Ende einer Jungtauben-

saison ungefähr 50 Tauben übrig. Das ist in der Regel genau die 

Menge, die Eric Limbourg für das Folgejahr benötigt. Im Folgejahr 

stehen vier bis fünf Weitstreckenflüge (500 bis 700 km) als Pflicht-

programm der Jährigen auf dem Plan. Es kommen noch einzelne 

Flüge über 700- und 800 km dazu. Wer hier seine Zelle verteidigen 

will, muss früh etwas leisten.

� Rolf Schlömer

As-Tauben 2015
  �1. As-Taube Pipa-Ranking, Weitstrecke (4 Jahre)
  �1., 3., 6., 9., 13., 14., 15. As-Taube in der Union Brabants, 

Weitstrecke (Jährige)
  �1. und 4. As-Taube in der Union Brabant (GMD), junge Tauben
  �3. As-Taube Pipa-Ranking, junge Tauben (6 Nationalflüge)
  �6. nationale As-Taube im KBDB, große Weitstrecke
  �Kandidat 1. prov. As-Taube im KBDB (junge Tauben), Mittelstrecke
  �Kandidat Top 3 nationale As-Taube im KBDB (junge Tauben) 

Mittelstrecke

Meisterschaften im KBDB (Verbandsebene)
  �1991: 1. und 2. nationale As-Taube Weitstrecke
  �1994: 1. und  9. nationale As-Taube Weitstrecke  
  �2001: 5. nationaler Meister mit Jungtauben  
  �2005: 1. nationale Taube-Taube Weitstrecke

  �2006: 1. nationale As-Taube Weitstrecke  
  �2007: 2. nationale As-Taube Weitstrecke  
  �2007: 3. nationaler Generalmeister  
  �2007: 4. nationaler Meister Weitstrecke
  �2008: 3. nationaler Generalmeister  
  �2008: 2. nationaler Meister, große Weitstrecke
  �2008: 5. nationaler Meister mit Jährigen  
  �2009: 4. nationale As-Taubeb Weitstrecke  
  �2009: 6. nationaler Meister Weitstrecke  
  �2009: 11. nationaler Meister, große Weitstrecke
  �2010: 9. nationaler Meister mit Jährigen  
  �2011: 5. nationale  As-Taube Weitstrecke  
  �2014: 1. Generalmeister im KBDB
  �2014: 2. nationale As-Taube, Weitstrecke (Jährige)  
  �2014: 6. nationaler Meister, Weitstrecke (Jährige)
  �2014: 6. nationaler Meister auf der Mittelstrecke (Jährige)
  �2014: 12. nationale As-Taube, große Mittelstrecke (Alte)
  �2015: 2. nationale As-Taube Mittelstrecke (Junge) 
  �2015: 6. nationale As-Taube Weitstrecke (Jährige)
  �2015: 6 nationaler Meister Weitstrecke (Jährige)
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Doppelsieg für Gaby Vandenabeele
aus B-Dentergem

Zum Flug ab Bourges I korbte die Provinz Westflandern 
2.899 Alttauben ein. Mit einem Doppelsieg gewinnt 
Gaby Vandenabeele den 1. und 2. Preis. Im starken 
Weitstreckenclub Rekkem gewinnt er den 1., 2., 10. 
und 49. Preis gegen 585 Alttauben, insgesamt 6/4 
Preise. 1.national Tulle gegen 5.731 Jährige

Gefüttert wird:
„Premium Vandenabeele”  – „TT Long Distance”

Internationale Flüge 2014
1. national St. Vincent

Die SG Kipp und Söhne aus Althornbach gewinnt am 
12. Juli 2014 den 1. Preis national St. Vincent (904 
km) gegen 1.058 deutsche Tauben. Gleichzeitig Platz 
3 international gegen 11.437 Tauben.

Zum Einsatz kommen Ergänzungsfuttermittel:
„PROTE-INA Bierhefe“ – Knoblauchöl – „Mineral-
Plus“ – Taubenkuchen – Gritmischungen

Ein Ergänzungsfuttermittel aus dem Hause Beyers, um die na-
türlichen Abwehrkräfte der Tauben zu stärken.  

Beyers „Bioflorum Plus“ ist ein einzigartiger Darmverbesse-
rer, der seine Eigenschaften dem Zusatz von Pre- und Probio-
tika verdankt. Beyers „Bioflorum Plus“ enthält als einziges 
Produkt auf dem Markt ein für Tauben registriertes, und damit 
bewiesen wirksames Probiotikum, nämlich Calsporin®. Ferner 
sind Prebiotika zugesetzt um die Probiotika zu schützen. Prebio-
tika sind hochwertige Nährstoffe, die die Vermehrung gutartiger 
Bakterien anregen und gewährleisten.

Die kombinierte Wirkung der zugesetzten Mikroorganismen 
(Probiotika) und der unterstützenden Zusatznährstoffe (Pre-
biotika) gewährleistet ein natürliches 
Gleichgewicht des Taubendarms und 
eine optimale Darmfunktion.

Wir empfehlen besonders den Einsatz 
von „Bioflorum Plus“ zur natürlichen 
Unterstützung der Gesundheit und 
Widerstandskraft bei den Jungtauben!

Nettoinhalt: 500 g

Bioflorum Plus

Erik Limbourg
Eeckhoutveldweg 10 · B-1785 Brussegem · Belgien 

Telefon: (00 32) 24 60 29 53

E-Mail: erik.limbourg@skynet.be · www.erik-limbourg.com



Mit einer wahren meisterlichen Leistung beendete Sportfreund 

Thomas Wegner die Flugsaison 2015. Besonders ins Rampenlicht 

fiel er durch die Leistungen seines Supervogels 06921-13-208, der 

in der Saison 2015 von 13 Einsetzen 11 Preise mit 950 As-Punkten 

gewann. Der Vogel wurde 1. As-Vogel im RegV 455 Lahn/Eder mit 

8/8 Preise und 705,41 As-Punkte und 6. As-Vogel auf Bundesebene 

mit 475,60 As-Punkten.

Taubenbegeisterung pur!

Spitzenpreise und erste Preise in einer großen Konkurrenz, das ist für 

Thomas Wegner das Salz in der Suppe. Und genau auf diese vor-

deren Platzierungen in Sachen Schnelligkeit legt er besonderen wert. 

Schnelle Tauben, welche mehrmals im Jahr auf der ersten Seite der 

Preisliste stehen, werden hier ganz klar favorisiert. Seine Freizeit hat 

er derzeit stark auf den Brieftaubensport ausgerichtet. Beruflich wird 

es manchmal daher sehr eng und Ehefrau Melanie muss dann mit 

einspringen, um an der Versorgungsschraube zu drehen. Beheimat 

ist der Schlag in der Gemeinde Münchhausen, etwa 20 km nördlich 

der mittelhessischen Universitätsstadt Marburg und am Rande des 

Landkreises Marburg-Biedenkopf.

Und dann das Wichtigste, die Tauben!

Den Grundstein des Erfolgs legten die alten Janssen-Tauben, die man 

ab 1993 bei Hans Eijerkamp und Söhne erwarb. Besonders eine 

Enkelin aus dem legendären „James Bond“ sorgte für fabelhafte 

Nachkommen. Weitere erlesene Janssen-Tauben holte Thomas 

Wegner seinerzeit bei Wolfgang Bangert und Söhne. Hinzu kamen 

einige Tauben von Kees Bosua, die er dort günstig als Eier erwarb. 

Bis heute sind diese  Linien im Bestand verankert. Es wurde aber 

ständig nach noch besseren Tauben gesucht. Im Jahre 2000 holte 
Thomas Wegner 17 Eier aus den Reisetauben bei der Familie Herbots 

in Belgien. Bei den Herbots-Tauben entwickelte sich eine Enkelin 

„155“ (1. Olympia-Taube Mittelstrecke 1997 und 5. nationale As-

Taube im KBDB 1995) zu einem Zuchtjuwel. Die Herbots-Täubin ist 

übrigens die Großmutter (väterlich) zum aktuellen As-Vogel „208“. 

Im Jahre 2011 folgten fünf Originaltauben von Günter Prange aus 

Meppen. Ein Prange-Vogel, der 02098-02-346, gezogen aus Sohn 

„Vooruit“ x „Tochter „Ringlose“, ist der Großvater (mütterlich) des 

As-Vogels „208“. Verpaart war der Prange-Vogel an das Weibchen 

07107-08-385, gezogen aus dem Belg-03-6032858 „De Gus“ von 

August Jansen mit dem Weibchen NL-02-2373105, Tochter „Kleine 
Dirk“ von Gerard Koopman. Spätestens jetzt wird deutlich, dass 

der Supererfolg des 6. nationalen As-Vogels nicht von ungefähr 

kommt. Die Rasse und Klasse der Vorfahren hat sich hier mehr als 

deutlich durchgesetzt. Es ist eine Abstammung, die von Leistungs-

trägern und Topvererbern geprägt ist. Nichts kommt halt von un-

gefähr wie man sieht.

Aktuell sind es auch noch einige Tiere von Matthias Ploog, die der-

zeit in den Bestand integriert werden.

Schlaglichter

6. As-Vogel auf Bundesebene 2015

Thomas Wegner, RV Burgwald,  

RegV 455 Lahn/Eder

Thomas Wegner hat das gewisse Fingerspitzengefühl im 
Umgang mit seinen Tauben. Hier zeigt er gerade den Voll-
bruder des „208“, der hoffentlich in der Saison 2016 in die 
Fußstapfen seines Bruders tritt.



Schlaglichter

Die weitere Versorgung

Zum Einsatz kommen 24 bis 26 Reisevögel, mit denen eine klassi-

sche Methode betrieben wird. Anfang März werden die Reisetauben 

verpaart und können das erste Gelege überbrüten. Mitte April kom-

men die Paare erneut immer –von Freitag bis Sonntag – zusammen. 

Dies macht er, weil er an den Wochenende genügend Zeit hat, um 

seine Tauben zu trainieren. In dieser Trainingsphase wird jedes 

Wochenende mit den Tauben gefahren, bis das die RV-Flüge be-

ginnen. Die Tauben sollen ordentlich eingeflogen sein, bevor Sie zum 

ersten Mal in den Kabinenexpress gehen. Da die Paare am Wochen-

ende grundsätzlich zusammen sind, halten sie sich beim Freiflug so 

gut wie nie auf dem Dach auf, da die Raubvogelproblematik gerade 

hier in der ländlichen Umgebung als dramatisch beschrieben wer-

den kann. Gerade aus diesem Grund wurde der As-Vogel „208“ 

nun auch in den Zuchtschlag gesetzt. In der Saison 2015 kamen 

ausschließlich Futtermischungen aus dem Hause Beyers zum Ein-

satz. Durch den Kontakt zu Erhard Pahnke aus Rietberg, wird hier 

vieles mit dem bekannten Fütterungsexperten abgestimmt.

Versorgungsplan von Thomas Wegner

Montag:	� ¼ Beyers Prange Grand-Prix,  
¼ Zoontjens gelb und 50 % Paddyreis

Dienstag:	� 1/3 Beyers Prange Grand-Prix, 
1/3 Zoontjens gelb und 1/3 Paddyreis

Mittwoch:	� Beyers Prange Grand-Prix, +  

roter Bordeauxmais separat

Donnerstag:	� Beyers Prange Grand-Prix, +  

roter Bordeauxmais separat

Freitag:	� Beyers Prange Grand-Prix, +  

roter Bordeauxmais separat

Samstag:	� Beyers Prange Grand-Prix, +  

roter Bordeauxmais separat bis 11 Uhr

Sonntag/

Flugtag:	� 1. Fütterung Zoontjens gelb, abends Beyers 

Prange-Grandprix

Reisezeit

Die mit Spannung erwartete Zeit des Jahres, die Reisezeit, beginnt 

mit der gezielten Vorbereitung der Tauben. Diese Vorbereitung 

umfasst neben der strategisch durchführten Anpaarung, die opti-

male Versorgung mit Nährstoffen sowie die medizinische Betreu-

ung. Die Grundversorgung wird wie oben beschrieben, in der Sai-

son durch zwei spezielle Mischungen abgedeckt, nämlich durch 

„Prange-Grandprix“ und „Zoontjens gelb“, Futtersorten werden 

zu gleichen Anteilen vermengt. Zu dieser Grundmischung gibt es 

am Wochenanfang einen 50-prozentigen Anteil Paddyreis. Die 

weitere Versorgung wird mit Beyers- und SL-Produkten erweitert. 

Zur Regeneration nach dem Flug kommt das Beyers-Produkt „Re-
covery Plus“ zum Einsatz. Bereits abends werden Enzym-Hefe-

zellen mit „SL-Eiweiss-Power“ eingesetzt. Am Montag kommt 

„Recovery Plus“ und eine Kräutermischung über das Futter. Zum 

Anbinden über das Futter wird das bewährte „Beyers-Knoblauch-

öl“ verwendet. Sämtliche Futterergänzungen kommen zum Wo-

chenanfang bis zur Wochenmitte zum Einsatz, danach steht nur 

klares Wasser aus dem Programm. Lediglich am Donnerstag gibt 

es noch das „Condition Plus“ von Beyers über das Futter, diesmal 

wieder mit dem „Beyers-Knoblauchöl“. Die Versorgung auf den 

Schlägen orientiert sich weitgehend an dem Futterplan von Erhard 

Pahnke. Gefüttert wird generell nach Gefühl, wobei immer reich-

lich gegeben wird, bis das alle Tiere satt sind.

Beste Taube des Schlages ist der 6. nationale As-Vogel der 
BRD 2015 mit der Ringnummer 06921-13-208. Als Jung
taube gewann der „208“ von 4/2 Preise, als Jähriger 
10/7 Preise mit 618 As-Punkten und 2015 von 13/11 Preise 
mit 950 As-Punkten.



Optimale Flugbedingungen

Voraussetzung für eine erfolgreiche Saison sind gute Flugverläufe. 

Thomas Wegner möchte an dieser Stelle die gute Flugleitung er-

wähnen, die durch langjährige Erfahrungen immer wieder souve-

räne Arbeit in der Flugsaison leistet.

Rolf Schlömer

Erfolge Thomas Wegner mit  
ca. 20 –24 Witwervögel

2010 
2. RV-Männchenmeister, drei Tauben 32 Preise  

2 x 1. Konkurs

2011
1. RV-Männchenmeister, drei Tauben 36 Preise

2. RV-Meister, 56 Preise, 3 x 1. Konkurs

5. FG-Meister

5. RegV-Meister

Endflug Wien, 10 ges/ 9 Pr.

2012 
3. RV-Männchenmeister 3Tb. 31 Pr.

4. RV-Jähigenmeister

2013 
6. RV-Meister

4. RV-Jährigenmeister, 3 x 1. Konkurs

1. As-Vogel Jährige RV, 6. As-Vogel Regionalverband

2014 

6. RegV- Jährigenmeister

2015 

1. As-Vogel im Regionalverband 8/8 Preise, 705,41 Pkt

13/11 Preise, 950 Pkt

6. As-Vogel Deutschland mit 475,60 Pkt.

Vater des 6. nationalen As-Vogel 2015 ist der 06921-08-775 
(Desmet-Matthijs  x Herbots). Der „775“ war auch als Reise-
vogel sehr erfolgreich und gewann 2011 von 13 Einsetzen 
11 Preise sowie den 1. Konkurs Neumarkt gegen 3.200 Tauben

Mutter des 6. nationalen As-Vogels 2015 ist die 07107-10-
770 (Tochter „346“) von Prange. Eine Klassetäubin aus dem 
Prange-Vogel „346“. 2003: 23. As-Vogel auf Bundesebene 
mit drei ersten Preisen, davon acht Preise bis zum 21. Konkurs. 
Auf dem Endflug den 2. Konkurs gegen 8.004 Tauben.  
Mütterlich stammt die „770“ aus Tauben von Gust Jansen  
und Gerard Koopman.

Thomas Wegner
Kreuzstrasse 18

35117 Münchhausen
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Schlaglichter

Die Beyers System-Mischungen sind spezielle leicht ver-

dauliche Mischungen, die das ganze Jahr über als Basis-

Mischung dienen können und die in Kombination mit an-

deren Mischungen auf den speziellen Bedarf der Tauben 

abgestimmt werden können. Zwei dieser Mischungen sind 

auf Basis von Rezepturen von zwei ansgesehenen Meistern 

des Taubensports zusammengestellt worden: vom Nieder-
länder Wal Zoontjens und vom deutschen Champion Günter 

Prange. Ihre Systeme wurden auf und werden in der gan-

zen Welt befolgt. Beyers „Zoontjens Gelb“ ist eine 

hochwertige, leichte Basismischung nach einem Rezept 

von Wal Zoontjens. Die einzige echte „Zoontjens Gelb“-

Mischung mit der Unterschrift von Wal Zoontjens mit 

qualitativ sehr hochwertigem Getreide und Saaten. Eine 

bewährte Rezeptur, die von vielen Spitzenzüchtern ver-

wendet wird. 

Beyers „Prange Grand Prix“ ist eine einzigartige hoch-

wertige Mischung, die sehr vielseitig und außerordentlich 

reich an Nährstoffen und damit ideal für den modernen 

Taubensport ist. Die Mischung enthält nicht weniger als 21 

verschiedene Bestandteile, darunter 25 % Cribbs-Mais und 

kleiner Cribbs-Mais, 9 % Hanf und exklusive Samen wie 

Quinoa und Sesam. Mit einem Gehalt von 14,51 % Rohei-

weiß und von 9,82 % Rohfett bietet Ihnen „Prange 
Grand Prix“ die Möglichkeit, maximale Leistung aus den 

Tauben herauszuholen.

Unsere Futterempfehlung des Monats:

Zoontjens Gelb Prange Grand Prix


